
Sicher ist (nicht immer) sicher
Sie haben ein teures E-Bike und dementsprechend auch ein teures Schloß, so um de 100 Euro oder 
mehr gekauft, damit das Fahrrad nicht gestohlen wird?

Die Gemeinde Großhansdorf hat an 
der U-Bahn Schaapkamp vor einigen 
Jahren, einen  überdachten Fahrrad-
Stellplatz bauen lassen. Hier kann 
man sein Rad nicht nur unterstellen, 
sondern auch sicher anschließen, wie 
in Bild 1 gezeigt. Leider hat diese 
Sicherung einen Haken: 
Die rote Stange, die das Fahhrad 
sichern soll, ist aus Aluminium...

Wie Fahrraddiebe diese Sicherung 
überwinden zeigt Bild2: Die rote 
Stange, an der das Rad mit dem 
hochwertigen Schloß befestigt war, 
ließ sich leicht und schnell 
durchsägen. Das am Rad verbliebene 
Schloss wird dann sicher später 
entfernt.

Da ist die Frage erlaubt, was ein 
teures Schloss nützt, wenn die 
Sicherung schwach ist.

Sicherer ist: Das Schloß zusätzlich 
durch das Vorder- oder  Hinterrad 
und zusätzlich durch die untere 
Schiene zu führen. 

Wenn Ihr Rad trotz allem weg ist, kann ein versteckt am Rad angebrachter GPS-Chip den genauen 
Standort des Rades auf Ihr Smartphone  anzeigen. Die Chips kann man für wenig Geld online 
kaufen. Damit haben Sie das Rad zwar noch nicht wieder zurück, aber es könnte helfen bei der 
Wiederbeschaffung.
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